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sehr geehrte Damen und Herren,

wieder einmal freuen wir uns, Ihnen unseren 
Jahresbericht vorlegen zu können. Während das 
Jahr 2022 von der großen Bundesübung mit viel 
Aufsehen geprägt war, freuen wir uns für 2024 
auf unser Jubiläum des 100 jährigen Bestehens. 
Dazwischen blicken wir mit dem Jahr 2023 auf 
ein „normales“ Geschäftsjahr.

Dabei ist es für mich schon begeisternd, was wir 
auch ein einem solchen normalen Jahr alles auf 
die Beine stellen. 

Die Zusammenarbeit in der Blaulichtfamilie hier 
in Mainz finde ich dabei genauso spannend wie 
unsere umfangreichen Aktivitäten mit interna-
tionalen und überörtlichen Partnerorganisatio-
nen.

Die Fahrzeugspende, die unsere Sozialstation 
erhalten hat, ist ein tolles Zeichen für die Un-
terstützung, die wir gerne annehmen – und die 
Weihnachtspäckchenaktion für die Ukraine zeigt, 
wie gerne unsere Beschäftigten anderen helfen. 
Deren Zusammenhalt wächst durch einen sol-
chen Einsatz ebenso wie durch die vielen tollen 
Gemeinschaftsevents wie die Teilnahme am Fir-
menlauf oder die gemeinsame Weihnachtsfeier.

Das alles führt dazu, dass Sie in diesem Heft ei-
nen bunten Bilderbogen mit vielen engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sehen. Und 
was mich besonders freut ist hierbei, dass die 
langjährigen genauso vertreten sind, wie die 
neuen. 

Und natürlich brauchen wir hierfür auch Ihre 
wohlwollende Unterstützung. Für diese bedan-
ke ich mich sehr herzlich. 

Ihr 
Roland Trocha

 

Liebe Samariterinnen und Samariter,

 
 

Unser Kreisverband beschäftigt 
mehr als 300 haupt- und ehrenamt-
liche Mitarbeitende, die in unseren 
verschiedenen Leistungsbereichen 
tätig sind. Über 10.000 Mitglieder 
fördern unsere Arbeit. Die ehren-
amtlich tätigen Vorstandsmitglie-
der unseres Kreisverbandes werden 
durch die Mitgliederversammlung 
für eine Periode von vier Jahren ge-
wählt. Der Vorstand ist für die stra-
tegische Ausrichtung des Verbandes 
verantwortlich. 

Vorstand: 
Roland Trocha, Vorsitzender 
Erika Hentges, stv. Vorsitzende 
Wolfgang Bernd
Dr. Katharina Donner
Gabi Frank-Mantowski
Yvonne Fuhr
Nina Klinkel, MdL

Geschäftsführung:
Daniela Matthias
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Übersicht über 
die vielfältigen 

Angebote der 
Sozialstation des 

ASB Mainz

Ambulante Pflege und Unterstützung
Zu Hause regelmäßig und gut versorgt zu sein ist ein Grundbedürfnis jedes Men-
schen. Dabei unterstützt unsere Sozialstation vielfältig in den Bereichen Pflege und 
Betreuung, damit unsere Klientinnen und Klienten möglichst lange in ihren eige-
nen vier Wänden leben können.

Auch wenn hier im Haus häufig das 
Telefon klingelt, solch ein besonderer 
Anruf  ist alles andere als alltäglich. 
Fast hätten wir uns kneifen müssen, 
als uns die Nachricht erreicht hat, dass 
der ASB Mainz bei den Zuwendungen 
aus dem Gewinnsparprogramm der 
Volksbank Alzey-Worms eG berück-
sichtigt wird und einen VW up erhält.
Dass der Bank mit dieser Fahrzeug- 
spende für unsere Sozialstation eine 
Riesenüberraschung gelungen ist, 
steht unzweifelhaft fest. Wir sind sehr 
dankbar, dass die Arbeit unserer Mit-
arbeitenden in der Sozialstation mit 
dieser Spende unterstützt wird. Die 
Kolleginnen und Kollegen sind häu-
fig nicht so sichtbar. Es gibt selten 
Gelegenheit, das Team der Sozialsta-
tion im Arbeitsalltag wahrzunehmen 

und so laut und unübersehbar wie 
der Rettungsdienst sind sie nun mal 
nicht unterwegs. Umso mehr freut es 
uns, dass da quasi mal genauer hin-
geschaut wurde. Die stellvertretende 
Vorsitzende unseres Kreisverbandes 
Erika Hentges, selbst langjährige Pfle-
gedienstleitung unserer Sozialstation, 
konnte den Schlüssel und die Papiere 
für das neue Fahrzeug entgegenneh-
men. Wir sagen von Herzen DANKE 
und wünschen allzeit Gute Fahrt! 
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Zu unserem
Seminarangebot

Unser Aus- und Weiterbildungszentrum (AWZ) hat sein Angebot in den letzten Jah-
ren kontinuierlich ausgebaut. Es ist verantwortlich für die Ausbildung von Not-
fallsanitäter:innen im ASB Rheinland-Pfalz und bildet Lehrkräfte und Praxisanlei-
ter:innen aus. Auch Rettungssanitäter:innen, Aktive im Katastrophenschutz und 
Pflegekräfte finden hier die passende Aus- oder Weiterbildung. 

Führungsaufgaben im BVS
Zahlreiche Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer haben sich am AWZ fit 
für ganz unterschiedliche neue Füh-
rungsaufgaben gemacht. 70 Unter-
richtseinheiten mit umfangreichem 
theoretischem Input, zahlreichen 
Planspiel- und Aufbauübungen und 
vielen neuen Erfahrungen liegen bei-
spielsweise hinter den neuen Grup-
penführerinnen und Gruppenführern, 
sodass sie für ihre Tätigkeit in den un-
terschiedlichen Fachdiensten bestens 
vorbereitet sind. Wir wünschen alles 
Gute für die bevorstehenden Einsätze!

Pressearbeit in Einsatzlagen
Gerade im Bereich Bevölkerungsschutz 
wird in vielen Gliederungen die Pres-
searbeit häufig ehrenamtlich geleistet. 
Unser Aus- und Weiterbildungszentrum 
entwickelt auch hier ein entsprechen-
des Schulungsangebot. Ganz praktische 
Fragen stehen bei diesem Workshop im 
Vordergrund. So konnte unsere Mitar-
beiterin Anne Drewello unter anderem 
beim Bevölkerungsschutzkongress des 
Bundesverbandes ihre Erfahrungen 
weitergeben und mit den Teilnehmen-
den viele praktische Hilfestellungen 
entwickeln.

NFC
Zehn Jahre lang wurden am AWZ Ret-
tungsassistentinnen und Rettungsas-
sistenten für ihre Notfallsanitäterprü-
fungen qualifiziert. Mit der staatlichen 
Prüfung des NFC-V 2/23 ging diese 
Ära im Dezember 2023 zu Ende. Wir 
freuen uns, dass wir im Aus- und Wei-
terbildungszentrum im Laufe dieser 
zehn Jahre mehrere Hundert Notfall-
sanitäterinnen und Notfallsanitäter 
auf ihrem Weg begleiten durften. 

Aus- und Weiterbildungszentrum
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Internationale Zusammenarbeit
Unsere Mitarbeiterin Shannen Thomp-
son-Freiin von Wolff gehörte zu den 
Instruktorinnen und Instruktoren von 
Samaritan International, die in Brüs-
sel Erste-Hilfe-Kurse für Mitglieder 
und Mitarbeitende des Europäischen 
Parlaments angeboten haben. Wir 
freuen uns, dass wir auf diese Weise 
die politischen Entscheidungsträger 
für dieses wichtige Thema sensibili-
sieren konnten. 

NotSan-Ausbildung
Schon zur Tradition geworden sind die 
Klassenfahrten unserer angehenden 
Notfallsanitäterinnen und Notfallsani-
täter nach Südtirol. Der Besuch beim 
Landesrettungsverein Weißes Kreuz 
hält immer viele neue Eindrücke und 
interessante Erfahrungen bereit – die 
Kolleginnen und Kollegen vor Ort ge-
stalten für die Ausbildungsklassen re-
gelmäßig spannende Programme.

CRBN
Sicheres und zielgerichtete Vorgehen 
in CBRN-Lagen – neben allgemeinen 
Informationen zu Gefahrstoffen stan-
den insbesondere Schutzmaßnahmen  
und die Sicherheit des Einsatzablaufs 
auf dem Kursprogramm. Neben the-
oretischem Input gab es ausreichend 
Gelegenheit, das Gelernte intensiv 
praktisch zu trainieren.
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Rettungssanitäter bzw. zur Rettungs-
sanitäterin. Uns ist aber nicht nur die 
rein medizinische  Aubildung wichtig, 
sondern wir wollen auch ganz prakti-
sche Kenntnisse für den Arbeitsalltag 
auf der Wache vermitteln. Dafür gibt 
es die sogenannten „BFD-Tage“: an 
vier Samstagen im Jahr steht ein ge-
meinsamer Dienst aller Mitarbeiten-
den in den Freiwilligendiensten im 
Kalender. Das ist auch für uns immer 
beeindruckend: so viele junge Men-
schen, die sich beim ASB Mainz enga-
gieren. Jeder dieser Dienste hat einen 
eigenen Schwerpunkt und der „BFD-
Tag“ im Sommer bietet eine tolle Gele-
genheit, mal hinter Bundesliga-Kulis-
sen zu blicken. 
Die Mewa-Arena gleicht bei den ers-
ten Besuchen einem Labyrith aus We-
gen, Räumen, Treppen, Durchgängen, 
Toren und Rängen. Trotzdem muss 
sich natürlich unser #teambfd bei den 
Sanitätsdiensten in der Heimspielstät-
te des 1. FSV Mainz 05 gut zurechtfin-
den. Dass beim Erkunden mittels Sta-
dionplan und Schnitzeljagd auch Zeit 
für ein Erinnerungsfoto im Presse-
raum bleibt, ist ein schöner Nebenef-
fekt.

Bei einem Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) oder einem Freiwilligen Sozialen 
Jahr im Rettungsdienst ermöglichen 
wir allen Aktiven die Ausbildung zum 

Freiwillig engagiert in BFD und FSJ
Schon lange bieten wir Plätze für ein Freiwilliges Soziales Jahr oder einen Bun-
desfreiwilligendienst an. Im Bereich von Rettungsdienst und Pflege ist die Unter-
stützung von Freiwilligen besonders geschätzt. Wir freuen uns, dass wir so viele 
Bewerbungen von engagierten jungen Menschen erhalten.
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FSJ und BFD beim 
ASB Mainz: 

Infos zu allen Ein-
satzgebieten

Darstellung in „Social Media“ 
Mit der Frage „Wie wollt Ihr wahrge-
nommen werden?“ beschäftigen sich 
die Freiwilligen genauso wie die Not 
San-Auszubildenenden im Rahmen 
unseres „SocialMedia-Workshops“. 
Unser Ziel ist vor allem die Sensibili-
sierung für dieses wichtige Thema. 
Dass sich alle Teilnehmenden darauf 
einlassen und mit tollen Fotos auch 
ihre Sicht der Dinge und ihren Ar-
beitsalltag zeigen, freut uns sehr. Ein 
paar Aufnahmen aus diesen Work-
shops sind auch hier im Jahresbericht 
abgebildet. 
#psa #kameradschaft #medizin
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Rettungsdienst und Sanitätsdienst
Neben dem öffentlich-rechtlichen Rettungsdienst sind wir auch im Klinikverle-
gungsdienst der Universitätsmedizin Mainz aktiv. Die sanitätsdienstliche Betreu-
ung bei Mainzer Großveranstaltungen und Spielen des 1. FSV Mainz 05 gehören 
ebenso zu unseren Aufgaben.

Wenn man in Mainz den Begriff „Groß-
veranstaltungen“ nutzt, kommt man 
an der Nennung des Rosenmontags 
natürlich nicht vorbei.  Dass wir an ei-
nem solchen Tag so viel Unterstützung 
erfahren, freut uns immer wieder! Wir 
sind sehr dankbar, dass in jedem Jahr 

so viele Samariterinnen und Samari-
ter gemeinsam mit uns ihren Beitrag 
zu diesem besonderen Sanitätsdienst 
leisten. 
Aber es sind nicht nur die Aktiven auf 
der Strecke, die mit viel Zeit und Herz-
blut dabei sind. Günther und Nina 
vom „Imbiss zum Schorsch“ sind seit  
vielen Jahren gemeinsam mit ihrer Fa-
milie unser zuverlässiges „Sachgebiet 
S4 Versorgung“. Und das nicht nur in 
der närrischen Zeit, sondern quasi in 
allen Einsatz- und Lebenslagen. Aber 
klar, das Rosenmontags-Frühstück mit 
Rührei von der Werkbank in unserer 
Halle 11 ist mittlerweile schon legen-
där. Die Planungen für Sanitätsdienste 
bei den nächsten Großveranstaltun-
gen laufen schon und eins ist sicher: 
Der nächste „Romo“ kommt bestimmt 
und mit ihm unser SanDienst – auf 
Wiedersehen am 03. März 2025! 
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Sanitätsdienst
Fußball am Sonntag in der Mewa-Are-
na – das klingt zunächst einmal nicht 
ungewöhnlich. Dass unsere Aktiven 
im Sanitätsdienst aber statt des ver-
trauten Bundesligatrubels das „Battle 
of the Socials“ miterleben konnten, 
war schon etwas Besonderes! 
Sogar unser Bär hat dafür mal sei-
ne Höhle verlassen und sich im Sta-
dion ein bisschen umgeschaut – als 
ASB-Vereinsbotschafter war er natür-
lich ein heißbegehrtes Fotomotiv und 
stand selbstverständlich für den ein 
oder anderen Schnappschuss zur Ver-
fügung.

#gutenbergmarathon 
Nach vier langen Jahren Pause ging 
es in der schönsten Stadt am Rhein 
mal wieder auf die Marathonstrecke. 
Unsere Sanitätsdienst-Teams mussten 
zwar keine 42,192 km laufen, aber na-
türlich waren sie  irgendwie auch den 
ganzen Tag auf den Beinen, um für die 
Läuferinnen und Läufer eine optima-
le medizinische Absicherung in ihren 
Einsatzabschnitten zu gewährleisten.
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„Leben in der Lage“ – das gilt für die 
Aktiven im Katastrophenschutz auch 
im Rahmen einer geplanten Übung. 
Da darf man bei sommerlichen Tem-
peraturen auch mal gemeinsam mit 
den Kolleginnen und Kollegen ins 
Schwitzen kommen! Auch wenn die zu 
Versorgenden in diesem Fall aus der 
Kiste „Dynamische Patientensimulati-

on“ kamen und nicht real transportiert 
werden mussten – volle Konzentration 
war natürlich trotzdem gefragt.

Motorradstaffel beim Firmenlauf
Kradmelder (Abkürzung für Kraftrad-
melder) begleiten Kolonnen als Ver-
kehrssicherungsposten oder sie 
übernehmen Kurierdienste z. B. bei 
ausgefallenen Kommunkationssyste-
men.  Diese Aufgabenbeschreibung 
würden auch die ehrenamtlich Akti-
ven unserer Motorradstaffel bestäti-
gen. Sie waren unter anderem beim 
Firmenlauf in Bad Kreuznach entspre-
chend im Einsatz und haben die Kol-
leginnen und Kollegen vor Ort unter-
stützt. 
Auch im Bereich des Katastrophen-
schutzes zeigt sich immer wieder die 
einsatztaktische Bedeutung der Krad-
melder – z. B. als Begleitung von Ko-
lonnenfahrten oder im Einsatz in un-
übersichtlichem Gelände.

24 Stunden einsatzbereit
Unsere Schnelleinsatzgruppe unterstützt den Bevölkerungsschutz in Mainz. Sie 
setzt sich zusammen aus ehrenamtlich Aktiven – viele arbeiten hauptamtlich als 
Rettungskräfte – die sich in ihrer Freizeit regelmäßig zu Trainings treffen und bei 
einem Alarm zur Stelle sind. Auch mitten in der Nacht.
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Dieser Hashtag steht für die vertrauensvolle Zusammenarbeit der Mainzer Blau-
lichtorganisationen auf vielen Ebenen – im rettungsdienstlichen Alltag, in beson-
deren Einsatzlagen, in Arbeitsgruppen, im Rahmen von Großveranstaltungen oder 
bei Übungen. Dieses gemeinschaftliche Engagement ist uns wichtig.

#blaulichtfamiliemz

Netzwerktreffen Presse
Um die Zusammenarbeit der Orga-
nisationen auch in der Medienarbeit 
weiter auszubauen, fand in unseren 
Räumen das erste Netzwerktreffen 
der BOS-Presseverantwortlichen aus 
Mainz und Umgebung statt.

Helfer sind Tabu e.V.
Der ASB Mainz ist von Anfang an Teil 
dieser Initiative und engagiert sich 
auch beim gemeinsamen Training 
„Gewaltpräventions- und Deeskalati-
onsstrategien für BOS-Einsatzkräfte“.

Sandienst Johannisnacht
Gemeinsam mit den Kolleginnen und 
Kollegen der Johanniter-Unfall-Hilfe 
war unsere SEG wie jedes Jahr im Ein-
satz – wir sind sehr dankbar für so viel 
ehrenamtliches Engagement!
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#teamasb
Im Arbeitsalltag tauschen sich die Kolleginnen und Kollegen eher zu Themen wie 
Medizinproduktesicherheit, Maßnahmendokumentation, Dienstplanung, Hygiene-
schulung oder Fuhrparkmanagement aus. Umso schöner ist es, dass es auch ab-
seits der dienstlichen Strukturen eine echte ASB-Gemeinschaft gibt!

Gutenbergmarathon Mainz
Mittendrin statt nur dabei: die „ASB 
Rescue Runners“ – ein Team von Not 
San-Azubis und Freunden. 21,0975 km 
quer durch Mainz und das ganz ohne 
die vertrauten Sonderrechte für Ma-
ximilian, Benedikt, Sophie, Leah, Ma-
ximilian und Tim, die gemeinsam für 
das #teamasb an den Start gegangen 
sind.

SEG-Teamevent
Nein, „builden“ müssen unsere Akti-
ven im Katastrophenschutz ihr Team 
nicht extra. Aber natürlich tut ein Ta-
petenwechsel auch mal gut und so 
treffen sich unsere Ehrenamtlichen 
auch gerne zu Aktivitäten außerhalb 
der Halle 11 wie hier zum Kartfahren. 

#asbjahreszeiten
Ob Weihnachtsfeier oder Schifffahrt 
– unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter feiern gerne gemeinsam.
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Firmenlauf Mainz
Die „ASB Rescue Runners“ beim Fir-
menlauf in Mainz! Es war einfach 
überwältigend, dass so viele Kollegin-
nen und Kollegen aus allen Bereichen 
für das #teamasb am Start waren. 
Und das Ganze mit so viel Nervosität, 
Spannung, Begeisterung, Anstren-
gung, Freude, Teamgeist und Spaß! 
#dasmachenwirwieder
#wirsindstolzaufunserteam

Weihnachtspäckchen für Kinder 
Viele der vom Krieg in der Ukraine 
betroffenen Kinder leben in Kinder-
heimen oder Waisenhäusern – man-
che von ihnen haben noch nie ein 
Geschenk zu Weihnachten erhalten. 
Zahlreiche Mitarbeitende des Kreis-
verbandes haben sich bei unserer 
Weihnachtsaktion beteiligt und liebe-
voll gestaltete Päckchen gepackt, die 
von unseren Partnerorganisationen 
vor Ort verteilt wurden.
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►►Ambulante Pflege
►►Verhinderungspflege
►►Menüservice
►►Hausnotruf
►►Haushaltsnahe Dienstleistungen
►►Betreuung
►►Beratungsangebote
►►Tagespflege
►►Vitalzentrum
►►Besuchsdienste
►►Aus- und Weiterbildungszentrum
►►Rettungsdienst, Krankentransport
►►Sanitätsdienst
►►Katastrophenschutz

Der Arbeiter-Samariter-Bund gehört zu den ältesten Hilfsorganisationen und 
Wohlfahrtsverbänden in Deutschland. In Mainz und Umgebung sind wir seit 
fast 100 Jahren in vielen Bereichen für Sie aktiv:

Wir helfen hier und jetzt.

Wenn auch Sie sich haupt- oder ehrenamtlich bei uns engagieren möchten, 
sprechen Sie uns gerne an. Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Wir helfen 
hier und jetzt.

Arbeiter-Samariter-Bund
Kreisverband Mainz-Bingen

Verwaltung, Rettungswache: 
Hattenbergstraße 5, 55122 Mainz
Telefon:      06131 96 51 00
E-Mail:         sekretariat@asb-mainz.de

Aus- und Weiterbildungszentrum:
Hattenbergstraße 5, 55122 Mainz
Telefon:      06131 9 65 10-350
E-Mail:         awz@asb-mainz.de

Internet:    www.asb-mainz.de
Facebook:   www.facebook.com/asbmainz + 
                      www.facebook.com/awzmainz 
Instagram: www.instagram.com/asbmainz

Sozialstation und Tagespflege:
Ulrichstraße 42, 55128 Mainz (Bretzenheim) 
Telefon:     06131 93 63 70 
E-Mail:       sozialstation@asb-mainz.de

Tagespflege im Münchfeld: 
Dijonstraße 18, 55122 Mainz 
Telefon:     06131 9 50 57 33 
E-Mail:       sozialstation@asb-mainz.de

Vitalzentrum, Lerchenberg:
Hindemithstraße 1, 55127 Mainz 
Telefon:     06131 9 65 10-370 
E-Mail:       vitalzentrum@asb-mainz.de

YouTube:


